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Einwohnerentwicklung 2010 bis 2023 und Prognose
• nach den Corona-Jahren nahm die Zahl der 

Einwohner ab 2022 wieder deutlich zu

• Gründe sind 
… Zuwanderung aus der Ukraine 

im Saldo rund +6.000 Einwohner 
… internationale Zuwanderung / Geflüchtete

• dennoch besteht ein negatives natürliches 
Saldo, d. h. mehr Sterbefälle als Geburten, vor 
allem aufgrund eines deutlichen 
Geburtenrückgangs seit 2018 

• Prognose 2023 geht noch von einem stetigen 
Einwohnerwachstum bis 2030 aus
… jährliches Plus von rund 2.230 Einwohnern 

• in der Prognose sind die geplanten 
Neuansiedlungen und Erweiterungen von 
Unternehmen im Dresdner Norden bereits 
berücksichtigt 
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Daten: Kommunale Statistikstelle Dresden, Werte der Prognose 2023 zur Jahresmitte



Wohnungsneubau 2015 bis 2022 (2023)
• Baugenehmigungen waren seit 2014 sehr hoch

• 2022 deutlicher Rückgang der Genehmigungen 
im Wohnungsneubau auf nur noch rund 40 % 
des Niveaus der Vorjahre 
 Krise der Finanzierung von Bauvorhaben

• von 2016 bis 2020 deutlich erhöhtes Niveau 
im Wohnungsneubau - im Mittel wurden 
2.470 Wohnungen pro Jahr neu geschaffen 

• 2021 Rückgang der Fertigstellungen vor allem 
aufgrund von corona-bedingten 
Verzögerungen am Bau 

• 2022 wieder mehr Neubaufertigstellungen, 
aber nicht mehr auf dem höchsten Niveau der 
Jahre davor 

• 2023 vermutlich noch solide Neubauzahl mit 
rund 1.700 Wohnungen 

• ab 2024 werden die Neubauzahlen aber 
deutlich geringer ausfallen
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Daten: Kommunale Statistikstelle Dresden, Schätzung 2023 Amt für Stadtplanung und Mobilität



Baupreisentwicklung 
• Baupreise sind seit 2010 stetig gestiegen

… jährliches Plus von rund 3 Prozent  

• ab 2021 nochmals deutlicher Anstieg der 
Preisentwicklung am Bau 
… jährliches Plus von rund 20 Prozent

• Zeit des Bauboom der 2010er Jahre war durch 
Phase mit Niedrigzinsen geprägt 

• ab 2022 Anstieg der Leitzinsen und damit auch 
der Zinsen für die Finanzierung von 
Wohnungsbauvorhaben 
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Daten: Baupreisindex – Statistisches Landesamt Sachsen; Leitzinsen – EZB



Wohnungsneubau in Dresden

Daten Amt für Stadtplanung und Mobilität

ausgewählte Wohnungsneubauvorhaben
im Mehrfamilienhausbau in Dresden

Quartier Hoym: 260 WE

Lingner-Stadt: 2.000 WE

Kaditz/Mickten: 2.000 WE

Hafen-City:         320 WE
Marina Garden: 210 WE

Marienallee: 600 WE

Schützengarten: 480 WE

Ostra-Vorwerk: 390 WE

Jägerpark: 800 WE

Lenne-Platz: 350 WE

im Bau in Planung

Bogenviertel: 210 WE

Johann-Quartier: 200 WE
Kollwitz-Ufer:       340 WE

Nicolaistraße: 300 WE

Hufewiesen: 240 WE
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Freiberger Straße: 270 WE



Wohnungsleerstand 2010 bis 2022
• bis 2017 stetiger Rückgang des 

Wohnungsleerstandes

• ab 2018 wieder Anstieg des Leerstandes 
aufgrund hoher Neubautätigkeit und 
geringerem Einwohnerwachstum 

• ab 2020 stabile Leerstandsquote –
Entwicklung des Neubaus und der Zahl der 
Haushalte liegen in etwa auf dem gleichen 
Niveau 
… Bruttoleerstand 7,0 % 
… Nettoleerstand 2,9 % 

• Leerstand bei 
… Genossenschaften 2,8 % - Tendenz sinkend 
… Vonovia 2,2 % - Tendenz sinkend 

• Wohnungsleerstand insbesondere:
… verlärmte Lagen 
… Erdgeschosswohnungen 
… 5./6. Etage ohne Aufzug
… sehr kleine Wohnungen unter 30 m² 
… Neubau mit Mietpreis ab 13 Euro/m²

Daten: Wohnungsleerstand gesamt … Kommunale Statistikstelle Dresden
struktureller Leerstand … Leerstand abzüglich unbewohnbare Wohnungen 
(ruinös, in Sanierung; ca. 1 %) und Fluktuationsreserve (ca. 3 %)

Bewertungskriterien nach: Rink/Wolff 2015: Wohnungsleerstand in Deutschland. In: RuR 73, 311-325. 

2022 Bruttoleerstand
21.506 Wohnungen = 7,0 %

struktureller Leerstand
8.900 Wohnungen = 2,9 %
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Bestandsmieten 2010 bis 2022

Daten: Dresden … Kommunale Bürgerumfrage (Stichtagsmonat Februar des jeweiligen Jahres), 
Bundesdurchschnitt … F+B Mietenindex, 2021 und 2022 Fortschreibung anhand des Verbraucherpreisindex
Angaben zur Vonovia und den Wohnungsgenossenschaften von den Unternehmen übernommen 

• stetiger Anstieg der Bestandsmieten in 
Dresden bis 4/2022 auf 7,10 Euro/m² 

• Differenzierung nach Anbietern (Mittelwert)
… 6,45 Euro/m² bei Vonovia 
… 5,75 Euro/m² bei Genossenschaften

• Mietsteigerung in Dresden von 2010 bis 2022 
um +1,83 Euro/m²  bzw. +34,7 %

• bis 2016 relativ moderater Anstieg der 
Bestandsmieten um rund 2,2 % pro Jahr 

• von 2016 zu 2018 deutlicher Anstieg um 3,9 % 
pro Jahr 

• seit 2019 wieder moderater Anstieg um 
2,5 % pro Jahr

• Mietniveau im Bundesmittel knapp 4 % über 
dem Mietniveau von Dresden

• Mietsteigerung im Bund von 2010 bis 2022 um 
+1,44 Euro/m² bzw. +24,3 %

• Dresden nähert sich damit immer mehr dem 
Bundesmittel an 
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Angebotsmieten 2010 bis 2023
• stetiger Anstieg der Angebotsmieten 

(gesamt, blaue Linie) 

• Mietsteigerung von 2010 bis 2023 
um +2,20 Euro/m² bzw. +44 %

• nach geringerer Mietdynamik in den Jahren 
2019 bis 2022 sind die Angebotsmieten im 
Jahr 2023 wieder etwas stärker gestiegen

• 2019 bis 2022 + 1,8 % pro Jahr im Mittel
2023 +2,5 % 

• das Bundesmittel der Angebotsmieten liegt 
über dem Dresdner Niveau und ist in den 
letzten Jahren auch stärker angestiegen 

• Angebotsmieten im Neubau steigen auf den 
langen Zeitraum betrachtet stärker

• Mietsteigerung von 2010 bis 2023 
um +5,20 Euro/m² bzw. +67 %

• im Neubau 2022 und 2023 wieder sehr starker 
Anstieg als Folge der steigenden Baukosten
pro Jahr im Mittel +6,3 %
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Daten: eigene Auswertung der Value-Marktdatenbank, Bundesmittel nach BBSR
Angebotsmieten gesamt sind inkl. Wohnangebote für WBS



Wohnnebenkosten 2010 bis 2022
• im langfristigen Vergleich:

Anstieg der Wohnnebenkosten in Dresden 
von 2010 bis 2022 auf 2,55 Euro/m² 
das sind +0,35 Euro/m² bzw. +15,9 %

• allein von 2020 auf 2022 sind die Nebenkosten 
um 0,16 Euro/m² bzw. 6,7 % gestiegen

• Anstieg erfolgt nicht kontinuierlich 
wird von Energiepreiskonjunkturen und 
gesetzlichen Regelungen beeinflusst – u.a. 
… 2012 Anhebung der EEG-Umlage 
… 2014 Rückgang der Ölpreise 
… 2022 Anstieg der Gas- und Strompreise 

• Wohnnebenkosten in Dresden liegen 
mit 2,55 Euro/m² unter dem Mittel des 
bundesweiten Wertes von 3,35 Euro/m² (2022)

• Anstieg der Wohnnebenkosten in Dresden 
moderater als der Verbraucherpreisindex für 
Haushaltsenergie – deutlicher Anstieg 2022 
und 2023 von +50 % 
Heizkosen sind von 2020 zu 2022 von 
1,07 Euro/m² auf 1,48 Euro/m² gestiegen 
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Daten: Wohnnebenkosten nach Kommunaler Bürgerumfrage (KBU)
Verbraucherpreisindex des Statistischen Bundesamtes 



Mietbelastung 2014 bis 2022
• Wohnkostenbelastung berechnet den Anteil 

der monatlich gezahlten Bruttomiete 
(Warmmiete) am Haushaltseinkommen

• in der Entwicklung von 2014 bis 2022 ist die 
Wohnkostenbelastung für alle Miethaushalte 
in Dresden im Mittel stabil geblieben

• 2022 lag die Mietbelastung im städtischen 
Mittel bei 28 %

• Anstieg der Mieten entspricht im Mittel dem 
Anstieg der Einkommen und Renten 

• aber deutliche Unterschiede in der 
Wohnkostenbelastung nach 
Einkommensgruppen 
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Daten: Kommunale Bürgerumfrage (Haushalte ohne Wohngemeinschaften)



Kosten der Unterkunft und Wohngeld 2010 bis 2022
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Daten: Bundesagentur für Arbeit, Statistisches Landesamt Sachsen
Daten nach Wohngeldreform 2023 liegen noch nicht vor, es wird aber ein deutlicher Anstieg erwartet 

• Kosten der Unterkunft und Wohngeld zählen 
zur sogenannten „Subjektförderung“ –
direkte Zuschüsse an Bedarfshaushalte

• Zahl der Haushalte mit Leistungsbezug SGB II 
(Bedarfsgemeinschaften), die Anspruch auf die 
Übernahmen der Kosten der Unterkunft haben 
war lange Zeit bis 2019 stetig zurückgegangen 

• 2020 Anstieg mit erster Corona-Welle 
2022 erneuter Anstieg mit Zuwanderung 
Geflüchteter aus der Ukraine 

• Zahl der Haushalte mit Wohngeld ist von 
2010 bis 2015 zurückgegangen

• mit Wohngeldreform 2016 und Verbesserung 
der Antragsbedingungen wieder Anstieg 

• 2020 erneute Wohngeldreform mit Anstieg 

• 2022 weiterer Anstieg 

 Drehtür-Effekt beim Wohngeld – wenn die 
Einkommen und Renten steigen, aber die 
Höchstbeträge für Wohngeld nicht, sind immer 
weniger Mensch anspruchsberechtigt 



Wohnberechtigungsscheine 2010 bis 2022
• langfristig stetige Zunahme der ausgestellten 

WBS  +80 pro Jahr

• 2016 und 2017 überdurchschnittliche Zahlen 
aufgrund der Zuwanderung Geflüchteter 

• 2021 Anstieg aufgrund neuer 
Wohnungsangebote im sozialen Wohnungsbau 
– darunter bei der WiD  

 Anträge auf WBS sind nicht nur von der 
aktuellen Nachfrage, sondern auch vom 
verfügbaren Angebot abhängig 

• rund 60 Prozent der Anträge werden von 
Ein-Personen-Haushalten gestellt

• weitere 15 Prozent entfallen auf 
Zwei-Personen-Haushalte 

• Einkommensgrenzen bemessen sich nach 
Sächsischer Einkommensgrenzen-Verordnung 
… 6/2018 Anhebung auf 115 Prozent  
… 3/2021 Anhebung auf 140 Prozent 

gegenüber Wohnbaufördergesetz 2001 
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Daten: Sozialamt der Landeshauptstadt Dresden



Sozialwohnungsbedarf in Dresden 
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Bedarfsermittlung 2022 nach WBS-Anspruch

 48.200 Mieter-Haushalte haben in Dresden einen Anspruch auf einen Wohnberechtigungsschein 
(WBS) im 1. Förderweg
(ohne selbstgenutzte Eigentümer, Heimbewohner, Studierende, Azubis; nach KBU 2022)

 das sind 16 Prozent aller Dresdner Haushalte sowie 
20 Prozent aller Dresdner Mieter-Haushalte   

1-PHH 2-PHH 3-PHH 4-PHH 5-PHH +

Einkommensgrenze [in Euro] 

(monatlich)*
1.400 2.100 2.578 3.057 3.535**

Einkommensgrenzen WBS im 1. Förderweg

* bei Familienhaushalten erhöht sich die Einkommensgrenze je Kind um 58,33 Euro pro Monat 
** 3.535,00 Euro für 5-Personenhaushalte, für jede weitere Person +478,33 Euro



Sozialwohnungsbedarf in Dresden 
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Bedarfsermittlung 2022 nach WBS-Anspruch

 weitere 49.000 Mieter-Haushalte haben in Dresden einen Anspruch auf einen 
Wohnberechtigungsschein (WBS) im 2. Förderweg 
(ohne selbstgenutzte Eigentümer, Heimbewohner, Studierende, Azubis; nach KBU 2022)

 das sind 16 Prozent aller Dresdner Haushalte sowie 
20 Prozent aller Dresdner Mieter-Haushalte   

1-PHH 2-PHH 3-PHH 4-PHH 5-PHH +

Einkommensgrenze [in Euro] 

(monatlich)*
1.750 2.625 3.296 3.967 4.638**

Einkommensgrenzen WBS im 2. Förderweg

* bei Familienhaushalten erhöht sich die Einkommensgrenze je Kind um 58,33 Euro pro Monat 
** 3.535,00 Euro für 5-Personenhaushalte, für jede weitere Person +478,33 Euro



Sozialwohnungsbedarf in Dresden
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Bedarfsermittlung 2022 nach Mietbelastung 

 Haushalte in den Einkommensgrenzen für den WBS im 1. Förderweg 

 ohne selbstgenutzte Eigentümer, Heimbewohner, Studierende, Azubis

 ohne Haushalte im Leistungsbezug SGB II und SGB XII (ca. 20.000 Bedarfsgemeinschaften) 
weil davon ausgegangen wird, dass diese Haushalte durch die Übernahme der Kosten der 
Unterkunft versorgt sind

17.000 Haushalte mit einer Mietbelastung von über 30 Prozent 
(Anteil der Bruttokaltmiete am Haushaltseinkommen von über 30 Prozent)



Strategien für bezahlbare Wohnungen
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Die Strategien werden im Dresdner Wohnkonzept benannt.  

1. Instrumente zur Verringerung der Mietpreisdynamik 

• Mietspiegel (2023/24)

• Kappungsgrenzen-Verordnung … für Bestandsmieten (2021 bis 2026)

• Mietpreisbremse … für den Neubau (2021 bis 2026)

2. Instrumente zur Sicherung der bestehenden Belegungsbindungen 

• Ankauf von Wohnungen der Vonovia durch die WiD – Wohnen in Dresden (2024)

• mittelfristige Sicherung der Belegungsbindungen bei der Vonovia (bis 2036)

3. Instrumente zur Erweiterung des Bestandes an Sozialwohnungen

• Wohnungsbauförderung im Neubau – FRLgMW (seit 2017)
… darunter Wohnungsneubau der WID – Wohnen in Dresden

• Wohnungsbauförderung im Bestand – FRLpMW (seit 2023)



Strategien für bezahlbare Wohnungen
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Strategien werden im Dresdner Wohnkonzept benannt 

• Instrumente zur Erweiterung des Bestandes an Sozialwohnungen 

• Wohnungsbauförderung im Neubau – FRLgMW (seit 2017)
… darunter Wohnungsneubau der WID – Wohnen in Dresden 

• Wohnungsbauförderung im Bestand – FRLpMW (seit 2023)



Strategien für bezahlbare Wohnungen - FRLgMW

 seit 2017 – FRLgMW - sächsisches Wohnungsbauförderprogramm

 Fördergegenstand Schaffung von Wohnungen mit Belegungs- und 
Mietpreisbindungen ...
 Neubau
 Schaffung von Wohnraum aus unbewohnten Zustand 
 Ersterwerb von unbewohntem Wohnraum

 Förderbedingungen 
 anzusetzende Fördermiete – im Neubau aktuell rund 7,00 Euro/m²
 Belegungsbindung für die Dauer von mind. 15 bis 20 Jahre 
 Einhaltung von Wohnflächenhöchstgrenzen im Neubau 
 Sicherung der Förderung im Grundbuch 
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Neubau Dresden Nickerner Weg



Strategien für bezahlbare Wohnungen - FRLgMW

 Förderart und Förderhöhe 
 Zuschuss als Ausgleich für entgangene Miete in Höhe von 

45 Prozent der Angebotsmiete für vergleichbare Objekte am Ort
 bei Angebotsmiete im Neubau von 12,00 Euro/m² ist dies ein 

Zuschuss von 5,40 Euro/m²
 bezogen auf eine Bindungsdauer von 20 Jahren sind das rund 

1.300 Euro/m²

 Fördermittelbudget 
 LH Dresden stellt jährlich beim Freistaat Sachsen und der SAB 

einen Förderantrag 

 seit 2017 insgesamt 153 Mio. Euro Fördermittel beantragt und 
zugesagt - das sind pro Jahr im Mittel 20 Mio. Euro

 von den bereit gestellten Fördermitteln wurden bislang 
40 Mio. Euro für den Wohnungsneubau in Dresden gebunden
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Neubau Dresden Nickerner Weg



Strategien für bezahlbare Wohnungen - FRLpMW
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 seit 2023 – FRLpMW - sächsisches Wohnungsbauförderprogramm

 Fördergegenstand Schaffung von Wohnungen mit Belegungs- und 
Mietpreisbindungen ...
 Wohnraumanpassungen (u.a. Wohnungszuschnitt) 
 Badsanierung
 Abbau von Barrieren, Fahrstuhleinbau 
 Anbau von Balkonen
 Fassadensanierungen, energetische Sanierungen und 

Verbesserung des Schallschutz 
 Dach- und Fassadenbegrünungen 

 Fördermittelbudget 
 landesweites Budget 

Umbau Dresden Gret-Palucca-Straße



Strategien für bezahlbare Wohnungen - FRLpMW
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 Förderhöhe 
 Zuschuss von bis zu 35 Prozent der Investitionen – jedoch 

höchstens 580 Euro/m² 
 Zuschuss bei energetischen Sanierungen bis zu 45 Prozent der 

Investitionen 
 alternativ / zusätzlich Darlehensförderung 

 Förderbedingungen 
 anzusetzende Fördermiete darf Höchstwerte nicht 

überschreiben 
 bis 6,80 Euro/m²  bei Modernisierungen 
 bis 7,50 Euro/m² bei hochwertiger energetischer Sanierung

 Belegungsbindung für die Dauer von mind. 15 Jahre 
 letzte Sanierung muss mind. 15 Jahre her sein Umbau Dresden Gret-Palucca-Straße



Wohnungen mit Belegungsbindung 2010 bis 2023
• Ende 2023 insgesamt 10.711 Wohnungen 

mit Belegungsbindungen 

• das entspricht einem Anteil von 
3,5 Prozent an allen Wohnungen

• höchster Anteil der Belegungsbindungen 
weiterhin bei der Vonovia: 9.700 WE

• Bindungen bei der Vonovia sind bis März 2026 
gesichert – mit der Option auf Verlängerung 
um weitere zehn Jahre, wenn die LH Dresden 
den Bedarf nach Sozialwohnungen nachweist

• Bindungen aus der Wohnungsbauförderung 
sind langfristig zurückgegangen, da die 
Bindungen aus den 1990er Jahren mit einer 
Bindungsdauer von meist 15 Jahren 
ausgelaufen sind

• seit 2020 relevanter Zuwachs durch den 
sozialen Wohnungsbau mittels 
Landesförderprogramm (FRLgMW) 
… bis Ende 2023: 660 neue Sozialwohnungen
… davon 510 Wohnungen der WID
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Daten: Sozialamt der LH Dresden
Bindungen bei der Vonovia auf der Grundlage des WOBA-Verkaufs 2006, und Erhöhung nach außergerichtl. Vergleich 2012
Bindungen der Wohnungsbauförderung nach Landesprogrammen und Sanierungsprogrammen 
sonstige: u.a. Bindungen aus kommunalen Grundstücksverkäufen 



Kommunaler Wohnungsbestand und Planung 
• WiD – hat Ende 2023 einen Bestand von 

916 Wohnungen
davon 
… 406 Wohnungen aus Übertragungen und 
… 510 Wohnungen aus Neubau 

• im Jahr 2024 werden weitere 33 Wohnungen 
im Neubau fertiggestellt 

• für 2024 geplant 
… Einlage von    118 Wohnungen 
… Ankauf von 1.213 Wohnungen

• aufgrund der bau- und finanzwirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen musste vorerst der Bau 
bzw. die Planung von 517 Wohnungen 
„auf Eis gelegt“ werden 

• Flächen für weitere rund 420 Wohnungen 
befinden sich zur Zeit in der Vorprüfung 

• insgesamt könnte damit bis 2030 ein Bestand 
von rund 3.200 Wohnungen aufgebaut werden
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Daten: Amt für Stadtplanung und Mobilität der LH Dresden, WiD – Wohnen in Dresden
Zielgrößen aus dem Wohnkonzept 2019/2022 

Entwicklung des Wohnungsbestandes der WiD – Wohnen in Dresden 2019 bis 2023
sowie Planungen/Potenziale und wohnungspolitische Zielgrößen



Kommunaler Wohnungsbestand und Planung 

Standort Lugaer Straße

Standort Jüngststraße
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Eigentümerstruktur 2022
• größter Anteil der Wohnungen ist mit rund 

62 Prozent im Eigentum privater Vermieter 

darunter

• ist die Vonovia mit 38.420 Wohnungen der 
größte Vermieter und

• die Deutsche Wohnen hält 6.890 WE 

• Wohnungsgenossenschaften stellen mit 
61.037 Wohnungen einen Anteil von 
19,7 Prozent des Marktes 

• Quote des selbstgenutzten Wohneigentums 
beträgt 18,3 Prozent und ist in den letzten 
Jahren leicht gestiegen
von 2015 bis 2022 
+ 5.400 Eigentumswohnungen 

entspricht jährlichen plus von rund 900 WE
+ 3.700 Haushalte in Eigenheimen 

entspricht jährlichen plus von rund 620 WE
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Daten: Amt für Stadtplanung und Mobilität der LH Dresden – Hochrechnung auf Basis der Kommunalen 
Bürgerumfrage und Bestandsabfragen bei großen Wohnungsunternehmen 



Zusammenfassende Marktbewertung 2000 bis 2022
• zusammenfassende Bewertung der 

Wohnungsmarkt-Konstellation anhand des 
Wohnungsleerstands und der Änderung der 
Bestandsmieten 

• seit 2013 besteht für Dresden ein 
angespannter Wohnungsmarkt 

• im Jahr 2022 

… liegt der strukturelle Wohnungsleerstand 
bei 2,9 Prozent 

… sind die Preise der Bestandmieten im 
Mittel um 2,5 % pro Jahr gestiegen

• aktuelle Situation spricht tendenziell für eine 
weitere Zunahme der Anspannung – aufgrund 
… erwarteter Rückgang des Wohnungs-

neubaus
… hohe Zuwanderung, insbesondere aus dem 

Ausland
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Daten: Kommunale Bürgerumfrage, Kommunale Statistikstelle



barrierefreies / barrierearmes Wohnumfeld

Dresdner Wohnungsmarkt I Landeshauptstadt Dresden I Amt für Stadtplanung und Mobilität  Folie 27

Wege zur Verbesserung der Barrierefreiheit von Wohnumfeldern in Dresden 

Neubauten und 
Zuwegung zu den 
Wohngebäuden 

nach 
§ 50 Sächsischer 

Bauordnung

Verbesserung mit 
Mitteln aus der 

Programmförderung

• Lieblingsplätze 

• Sozialer Zusammenhalt

• Lebendige Zentren 

• EFRE 

• …

Neubau und 
Erneuerung von 

Verkehrswegen und 
öffentlichen 

Räumen 

private Eigentümer 
und Wohnungs-
unternehmen

Schaffung von barrierefreien Wohnumfeldern immer dann, wenn bauliche 
Veränderungen durchgeführt werden 

übriges Stadtgebiet, 
in dem keine 

baulichen 
Veränderungen 
vorgenommen 

werden
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 keine Gesamterhebung von barrierefreien, altengerechten, 
rollstuhlgerechten Wohnungen in Dresden 

 Datenerfassung steht vor großen Schwierigkeiten hinsichtlich 

 fehlendes Wohnungsregister

 fehlende Baustatistik zum Thema 

 fehlende Begriffliche Normen für die Unterscheidung von 
barrierearmen, barrierefreien, altengerechten, 
seniorenfreundlichen Wohnungen 

 fehlende Meldesystematik für Wohnraumanpassung 

Foto Glatter  2007



rollstuhlgerechte Wohnungen 
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 Schätzungen des Bestandes an rollstuhlgerechten Wohnungen in 
Dresden 

 Hochrechnung anhand von Stichprobenerhebungen 

https://de.freepik.com/

Kommunale 
Bürgerumfrage (KBU)

Befragung
60+

Befragung der 
Wohnungs-

unternehmen

2022 2021 2022

13,5 Prozent 0,9 Prozent 0,3 Prozent

42.000 Wohnungen 2.700 Wohnungen 1.000 Wohnungen

deutliche 
Überschätzung



barrierefreie/barrierearme Wohnungen 
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 Schätzungen des Bestandes an barrierefreien und barrierearmen
Wohnungen in Dresden 

 Hochrechnung anhand von Stichprobenerhebungen 

Kommunale 
Bürgerumfrage (KBU)

Befragung
60+

Befragung der 
Wohnungs-

unternehmen

2022 2021 2022

38,6 Prozent 5,1 Prozent 3,1 Prozent

120.000 Wohnungen 15.900 Wohnungen 9.500 Wohnungen

deutliche 
Überschätzung

https://nullbarriere.de/alumat-tuerschwellen.htm
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 mit dem Förderprogramm für die Schaffung von Wohnungen mit Mietpreis- und 
Belegungsbindung werden in Dresden auch rollstuhlgerechte und barrierefreie 
„Sozialwohnungen“ geschaffen 

 bis Februar 2024 wurden mit Fördermitteln 

 39 rollstuhlgerechte Wohnungen geschaffen 
davon 33 bei der WiD Wohnen in Dresden 
und 6 bei privaten Anbietern 

 189 barrierefreie Wohnungen geschaffen 
davon 181 bei der WiD Wohnen in Dresden 
und 8 bei privaten Anbietern 

WID-Standort Ulmenstraße, Foto: Götte 2020



Wohnraumanpassung 
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 mit dem kommunalen Wohnraumanpassungsprogramm der LH Dresden und 
dem sächsischen Förderprogramm zur Wohnraumanpassung können 
individuelle Wohnungsumbauten in Bestandswohnungen vorgenommen 
werden

 mit dem kommunalen Programm 
zur Wohnraumanpassung wurden 
seit 2000 in Dresden insgesamt 
806 Wohnungen 
Anpassungsmaßnahmen gefördert 

 mit dem sächsischen Programm zur 
Wohnraumanpassung wurden seit 
2017 in Dresden in insgesamt 
1.210 Wohnungen 
Anpassungsmaßnahmen gefördert 



Zweckentfremdung

Landesprogramm Sanierung (FRLpMW)

Mietpreisbremse bis 6/2025

wohnungspolitische Instrumente
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2019 2020

…seit 6/2015 Kappungsgrenze    Verlängerung der Kappungsgrenze bis 6/2025

…seit 2017 Landesprogramm gebundener Wohnraum (FRLgMW)

20252024202320222021

kooperatives Baulandmodell                    kooperatives Baulandmodell (neue Fassung)

Dresdner Wohnkonzept      Dresdner Wohnkonzept (neue Fassung)

2026

Neugründung eines kommunalen Wohnungsunternehmen und Bestandsausbau der WID

Wohnraumanpassungsprogramm Dresden (ab 2000), Freistaat Sachsen (ab 2017)

Wohnberatungsstelle seit 2018



Überleitung - Wohnberatungsstelle


